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Das Liegenschaftsinformationssystem Außenan-

lagen LISA® ist ein Verfahren zur bundesweit 

einheitlichen, digitalen Bestandsdokumentation der 

Außenanlagen auf Bundesliegenschaften1) gemäß 

den Richtlinien für die Durchführung von 

Bauaufgaben des Bundes (RBBau).  

Die Liegenschaftsbestandsdokumentation enthält 

Daten über ober- und unterirdische bauliche 

Anlagen, Topografie und Höheninformationen, 

Verkehrsanlagen, Ver- und Entsorgungsanlagen, 

Freianlagen, Umweltbewertungen, Nutzungs- und 

Verwaltungseinheiten, Schutzgebiete sowie 

vermessungstechnische Objekte. Fachliche Grund-

lagen bilden die Baufachlichen Richtlinien Ver-

messung sowie die Arbeitshilfen Abwasser und die 

Arbeitshilfen Boden- und Grundwasserschutz.  

Für die Übernahme von Rohdaten, Bearbeitung, 

Führung und Pflege der Primärdaten sowie die 

Bereitstellung als Sekundärdaten stehen die 

bundeseinheitlichen DV-Werkzeuge des LISA zur 

Verfügung. Dabei handelt es sich um Geo-

Informationssysteme (GIS) mit Anbindung an 

Datenbanken, die an die spezielle Aufgabenstellung 

angepasst wurden.  

Für die Fachbereiche Abwasser, Boden- und Grund-

wasserschutz, Freianlagen sowie POL und sonstige 

Kraftstoffversorgungsanlagen wurden im LISA Fach-

informationssysteme entwickelt, die eine vertiefte 

fachliche Bearbeitung ermöglichen. 

Neben den DV-Werkzeugen stellt das LISA auch ein 

entsprechendes Organisationsmodell bereit. In den 

Bauverwaltungen wurden Leitstellen eingerichtet, die 

für die Führung der Liegenschaftsbestandsdoku-

mentation in ihrem Bundesland zuständig sind. 

Die Bestandsdaten werden in der Bauverwaltung als 

Grundlage für Infrastrukturplanung und Baudurch-

führung benötigt. In der Liegenschaftsverwaltung 

werden sie für Aufgaben des Infrastrukturellen 

Facility Managements und zur Erfüllung gesetzlicher 

Anforderungen aus dem Umweltschutz eingesetzt.  

Die im LISA geführte Liegenschaftsbestands-

dokumentation bildet die Grundlage für effizientes 

Planen und Bauen, für Umbau und Umnutzung 

sowie für einen wirtschaftlichen Betrieb. 

1) in diesem Dokument im weiteren Verlauf als 

 Liegenschaftsbestandsdokumentation bezeichnet 

Regelkreis 

Liegenschaftsbestandsdokumentation 

www.LISA-Bund.de 



Liegenschaftsbestandsdokumentation  

nach BFR Verm 
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Die Baufachlichen Richtlinien Vermessung (BFR 

Verm) enthalten bundesweit verbindlich eingeführte 

Anforderungen an die vermessungstechnische 

Erhebung, die DV-technische Bearbeitung, 

Dokumentation und Fortführung von Vermessungs- 

und Fachdaten zu Objekten der Außenanlagen. Sie 

bilden somit die wesentliche fachliche Grundlage für 

den Aufbau und die Führung der digitalen 

Liegenschaftsbestandsdokumentation gemäß den 

RBBau. Die BFR Verm stellen durch effiziente 

Bestandsdatenführung, hohen und widerspruchs-

freien Informationsgehalt und gesicherte einheitliche 

Qualitätsstandards eine technisch präzise, 

wirtschaftliche und zeitgerechte Liegenschafts-

bestandsdokumentation sicher. 

Die vermessungstechnisch gemäß dem Objekt-

artenkatalog der BFR Verm erfassten Geometrie-

daten bilden die räumliche Bezugsgrundlage zur 

Darstellung des Bestandes. Sie sind nach den 

Vorgaben des Objektabbildungskataloges einheitlich 

strukturiert. Die grafische Darstellung erfolgt nach 

dem Signaturenkatalog. 

Das Original der Liegenschaftsbestands-

dokumentation bilden die Primärdaten (Primär-

nachweis). Die Sekundärdaten sind Kopien oder 

Auszüge der Primärdaten (Sekundärnachweis). 

Die Leitstellen Vermessung der Bauverwaltungen 

übernehmen eine zentrale Funktion im Verfahren der 

Liegenschaftsbestandsdokumentation. Ihre Aufga-

ben bestehen u. a.  darin,  den  Lage- und  Höhen-

nachweis  sowie den Baubestand der Außenanlagen 

in Liegenschaften des Bundes gemäß den BFR 

Verm als Primärnachweis eigenverantwortlich zu 

führen. 

Die Leitstellen Vermessung fassen die für die 

Liegenschaftsbestandsdokumentation relevanten 

Daten zusammen, übernehmen sie in den Primär-

nachweis und stellen die aktuellen Bestandsdaten 

den Dienststellen der Bau- und Liegenschafts-

verwaltung als Sekundärnachweise zur weiteren 

Nutzung zur Verfügung. 

Die aktuellen Bestandsdaten bilden die Grundlage 

für die Fachinformationssysteme Abwasser, Boden- 

und Grundwasserschutz, Freianlagen und POL 

(Petrol, Oil, Lubricants). 

www.BFRVermessung.de 

Folienprinzip der Liegenschaftsbestandsdokumentation 
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DV-Werkzeuge des LISA 
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GeoServer  

Internet /  

Intranet iAS Bestand 
GeoClient 

AS Bestand  
Auskunftssystem  

Bestand 

GEO TOP 
topografischer 

Grundplan 

 FIS Abwasser  FIS BoGwS 

GEO Frei 
Fachpläne 

AS POL 
Fachpläne 

AS Frei 
Fachpläne 

SD Frei 
- zentrale DB 

- Berichtswesen 

- Auswertung 

INKA 
- zentrale DB 

- Berichtswesen 

GEO Kanal 
Fachpläne 

AS Kanal 
Fachpläne 

AS BoGwS 
Fachpläne 

INSA 
- zentrale DB 

- Berichtswesen 

GEO POL 
Fachpläne 

SD POL 
- zentrale DB 

- Berichtswesen 

GEO BoGwS 
Fachpläne 

 FIS POL  FIS Freianlagen 
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Die GEO-Komponenten sowie die AS-Komponenten 

basieren auf dem AED-GIS und die SD-Kompo-

nenten auf dem Datenbank-Managementsystem 

ORACLE. Derzeit findet eine Umstellung auf Arc-

GIS-basierte GEO-Komponenten (AED-SICAD LM) 

statt. 

Das System ADMIN dient der einheitlichen Verwal-

tung administrativer Stammdaten von Wirtschafts-

einheiten und Liegenschaften. 

Zur Unterstützung baufachlicher und betrieblicher 

Aufgaben stehen Fachinformationssysteme (FIS) für 

die Bereiche Abwasser, Boden- und Grundwasser-

schutz, Freianlagen sowie POL zur Verfügung. Sie 

erweitern das Basissystem um fachspezifische 

Komponenten und sind für die mit den jeweiligen 

Fachaufgaben betrauten Anwender vorgesehen. 

Am Markt verfügbare Fremdprogramme werden zur 

Datenerhebung, Prüfung, Berechnung und Bewer-

tung genutzt. 

LDV  
LISA-Dokumenten-  

Verwaltung 

Das LISA stellt ein Software-System bereit, in dem 

verschiedene DV-Werkzeuge integriert sind. Diese 

dienen zur bundesweit einheitlichen  

• Übernahme, Führung, Pflege und Bereit-

stellung grafischer Objektdaten auf Basis eines 

GIS und alphanumerischer Objektdaten in 

relationalen Datenbanken sowie zur 

• Auskunft, Darstellung und Auswertung bereit- 

gestellter Sekundärdaten mit GIS-basierten 

Auskunftssystemen. 

Die Primärdaten werden mit GIS-basierten GEO-

Komponenten bearbeitet. Als Auskunftssysteme 

(AS) werden GIS-basierte Komponenten in Kombi-

nation mit Sachdaten (SD) eingesetzt. Diese 

Komponenten werden auf Grundlage einer einheit-

lichen Basissoftware entwickelt. 



Basissystem (GIS) 
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Innerhalb des LISA steht das Basissystem mit den 

GIS-basierten Komponenten GEO TOP, AS Be-

stand und iAS Bestand als Anwendungsentwicklung 

des AED-GIS zur Verfügung. Die zugehörige Sach-

datenkomponente ist eine ORACLE-Datenbankan-

wendung.  

Das GEO TOP dient in den Leitstellen Vermessung 

zur (Fort-) Führung des Lage- und Höhennach-

weises:  

• Prüfung und Übernahme der durch externe 

Auftragnehmer gemäß der BFR Verm 

erfassten Objektdaten in den Primärnachweis,  

• Verknüpfung der grafischen und alphanume-

rischen Daten (Sachdatenkomponente) sowie  

• Erzeugung von Sekundärdaten und von Fach-

plänen.  

Das GEO TOP bildet weiterhin die Grundlage für die 

fachlichen GEO-Komponenten GEO Kanal, GEO 

BoGwS, GEO Frei und GEO POL. 

Mit dem AS Bestand können die Sekundärdaten als 

Lagepläne (differenziert nach Fachsparten) darge-

stellt und ausgegeben, jedoch nicht geändert 

werden. Ebenso kann auf die alphanumerischen 

Objektdaten der Sachdatenkomponente zugegriffen 

werden. Über eine Exportfunktion können die 

Lagepläne analog oder digital für weitere Planungs-

aufgaben ausgegeben werden. Das AS Bestand wird 

in den Dienststellen der Bau- und Liegenschafts-

verwaltung eingesetzt. 

Mit dem iAS Bestand als Geo-Web-Client des LISA 

werden Sekundärdaten in Form von Liegenschafts-

plänen über das Intranet den Benutzern zugänglich 

gemacht. Ein Mapserver bereitet die zentral abge-

legten AIS-Daten als Karten auf, die mit einem 

Webbrowser dargestellt werden. Zusätzlich können 

Kartendienste (aktuelle Rasterkarten und Luftbilder) 

anderer Anbieter (z. B.  der Landesvermessung)  an-

gebunden werden, ohne sie lokal vorhalten zu 

müssen. 
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Das Basissystem des LISA beinhaltet neben den 

GIS-basierten auch Datenbank-basierte Kompo-

nenten 

•  ADMIN 

•  TOPProjekt 

•  LDV 

Ziel des ADMIN ist es, administrative Daten aller 

Wirtschaftseinheiten und Liegenschaften im LISA zu 

erfassen, an zentraler Stelle zu verwalten und den 

Nutzern direkt oder über die Fachinformations-

systeme zur Verfügung zu stellen. Die Stammdaten 

zu den Liegenschaften werden an zentraler Stelle 

geführt, wodurch Mehrfacherfassungen vermieden 

und die Datenbestände durch intensive Aus-

schöpfung des Informationsgehaltes effektiv und 

wirtschaftlich eingesetzt werden. 

Der Informationsgehalt des ADMIN wird durch die 

Anbindung von Daten aus dem SASPF-System der 

Bundeswehr und aus dem Gemeindeverzeichnis 

(GV100) des Statistischen Bundesamtes erweitert. 

Die Anwendung TOPProjekt richtet sich an die 

Leitstellen Vermessung und unterstützt diese von 

der Beauftragung von Vermessungsleistungen im 

Vergabeweg über die Aufbereitung von Daten bis 

hin zur Bereitstellung von Sekundärdaten. 

Basissystem (Datenbanken) 
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Die LISA-Dokumentenverwaltung (LDV) ist ebenfalls 

ein Teil des Basissystems. Mit der LDV können 

digitale Dokumente zusammen mit ihren Metadaten 

in einer Oracle-Datenbank gespeichert und 

konsistent zu Fachobjekten in den einzelnen FIS 

zugeordnet werden. 

Die LDV bietet darüber hinaus diverse Suchfunk-

tionen sowie die Möglichkeit, hierarchische Be-

ziehungen zwischen Dokumenten festzulegen. 

Die LDV kann einerseits durch die FIS in Form einer 

Programmbibliothek genutzt werden und stellt 

andererseits mit dem LDV-Explorer auch eine eigen-

ständige Applikation bereit.  

Über die Programmbibliothek können die FIS den 

vollen Funktionsumfang der LDV nutzen. Insbeson-

dere können digitale Dokumente entsprechend zu 

Fachobjekten zugeordnet werden. Der LDV-Explo-

rer, der an den Windows-Explorer angelehnt wurde, 

ermöglicht es dem Anwender, die Funktionen der 

LDV interaktiv auszuführen. Insbesondere ermög-

licht er die Speicherung und das Management von 

Dokumenten sowie eine komfortable Suche. 

Des Weiteren wird eine Administrationskomponente 

bereitgestellt, die eine umfangreiche Nutzer- und 

Berechtigungsverwaltung sowie eine Konfiguration 

der zu erfassenden Metadaten ermöglicht. 

LDV- 

Explorer 

ADMIN 

www.LISA-Bund.de/Indoor/Dateien/Basissystem 



Fachinformationssystem Abwasser 
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www.LISA-Bund.de/Indoor/Dateien/Fachinformationssysteme/FISAbwasser 
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Haltungsgrafik 

GEO Kanal 

Das Fachinformationssystem Abwasser dient der  

•  Erfassung,  

•  baulichen und hydraulischen Bewertung sowie 

•  Dokumentation  

des Bestandes von Entwässerungssystemen in Lie-

genschaften des Bundes. Hinzu kommen Funktio-

nalitäten zur grafischen und textlichen Auskunft in 

Form von Plänen und Tabellen. Damit wird zugleich 

gesetzlichen Anforderungen und betrieblichen 

Notwendigkeiten Rechnung getragen.  

Zur Erfassung, Prüfung und Bewertung der laufend 

anfallenden abwassertechnischen Fachdaten wird 

das Programm BaSYS, zum Nachweis der hydrau-

lischen Leistungsfähigkeit das Programm HYSTEM-

EXTRAN in den Bauverwaltungen angewendet. 

Die mit BaSYS erfassten Daten werden in die Fach-

datenbank INKA (Informationssystem Kanal) 

übernommen, die als Grundlage für die Bestands-

führung, Dokumentation, Sanierungsplanung sowie 

Steuerung von Bau und Betrieb abwasser-

technischer Anlagen dient. 

Die alphanumerischen Fachdaten aus INKA werden 

mit Geometriedaten (z.-B. Koordinaten) in der grafi-

schen Komponente GEO Kanal zusammengeführt. 

Das GEO Kanal bietet die Möglichkeit, Kanalbe-

standspläne und Themenpläne, z. B. über den Zu-

stand von Entwässerungssystemen, zu erzeugen.  

Das Auskunftssystem AS Kanal ist eine einfach zu 

bedienende grafische Anwendung zur Nutzung der 

mit GEO Kanal erzeugten Pläne mit Zugriff auf die 

Fachdaten. Es unterstützt die Steuerungs- und Len-

kungsaufgaben und wird ebenso den Anforderungen 

an die baufachliche Betreuung und den Betrieb von 

Abwasseranlagen gerecht.  

Für die bundesweite, DV-gestützte Sachstandsab-

frage zum Stand der Kanaluntersuchungen und  

-sanierungen in Liegenschaften des Bundes wird 

das Programm INKA-Berichtswesen eingesetzt.  



Fachinformationssystem  

Boden- und Grundwasserschutz 
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www.LISA-Bund.de/Indoor/Dateien/Fachinformationssysteme/FISBoGwS 
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AS BoGwS 

Das Fachinformationssystem Boden- und Grund-

wasserschutz (FIS BoGwS) wird im LISA zur zen-

tralen Erfassung und Pflege von Daten aus boden- 

und grundwasserschutzrelevanten Untersuchungen 

eingesetzt. Es erfüllt mit der zentralen Datenbank 

des Bundes (Informationssystem Boden- und 

Grundwasserschutz und Altlasten INSA) die Anfor-

derungen an eine einheitliche Dokumentation.  

INSA dient der zentralen Erfassung, Speicherung 

und Auswertung aller Daten. Neben den Fachdaten 

werden Lagedaten und Daten zur Projektverfolgung 

gespeichert. INSA integriert Berichte und Auswer-

tungen. Der Koordinaten-Viewer als grafisches 

Modul im INSA ermöglicht die Darstellung von 

Koordinaten aus unterschiedlichen Koordinaten-

bezugssystemen. 

Mit dem Erfassungsprogramm EFA werden die 

Daten durch externe Auftragnehmer bearbeitet und 

anschließend ins INSA übernommen. Das Geo-

Modul im EFA dient der grafischen Erfassung der 

Koordinaten von Verdachtsflächen, Untersuchungs-

punkten und Projektgrenzen.  

Im GEO BoGwS werden daraus automatisch Fach-

objekte generiert und mit den Fachdaten des INSA 

verknüpft. Diese bilden so die Grundlage zur 

Erzeugung von Themenplänen.  

Mit dem INSA-Web-Client können im Intranet über 

eine browser-basierte Anwendung Geo- und 

Sachdaten in einer INSA-Installation erfasst werden. 

Ein WebGIS-Editor stellt dabei Daten aus einer GIS-

Datenbank dar und im INSA-WebClient, dem 

alphanumerischen Teil der Anwendung, erfolgt die 

Erfassung der Sachdaten im INSA über HTML-

Formulare. 

Das Auskunftssystem AS BoGwS dient der 

Präsentation von Themenplänen zum Stand der 

Untersuchung, Bewertung und Sanierung von 

Boden- und Grundwasserbelastungen. Neben der 

Darstellung der Pläne ist der Zugriff auf die 

Fachdaten des INSA zu den grafischen Objekten 

möglich. Auch gezielte Abfragen nach Fachattributen 

(z. B.  hinsichtlich  von  Grenzwertüberschreitungen) 

sind möglich.  

Mit dem AS BoGwS werden fachliche Aufgaben 

unterstützt und die Berücksichtigung von Boden- und 

Grundwasserbelastungen im Liegenschaftsbetrieb 

ermöglicht.  



Fachinformationssystem POL 

Das Fachinformationssystem POL (Petrol, Oil, 

Lubricants) dient der Erfassung, Verwaltung und 

Informationsbereitstellung zu POL-Fernleitungen, 

Kraftstoffversorgungsanlagen und dazugehöriger 

Bauwerke in Bundesliegenschaften. 

Das FIS POL unterstützt die Belange des BMVg, 

der Bauverwaltung, der Wehrverwaltung, der 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben und der 

Fernleitungsbetriebsgesellschaft, die innerhalb ihrer 

Zuständigkeit an der Datenerfassung und -pflege 

beteiligt sind. 

Für die zentrale Bereitstellung der Daten des FIS 

POL ist eine POL-Datenbank eingerichtet worden, 

die durch GeoInformation Bremen als "POL Daten-

zentrale" betrieben wird. 

Die Zentrale POL-Datenbank (ZPOLDB) setzt sich 

aus den POL-Sachdaten, den Daten des ADMIN, 

den AIS-Dateien, den ALB-Daten sowie digitalen 

Dokumenten zu POL-Objekten zusammen. Die 

POL-Sachdaten bestehen ihrerseits aus 

technischen Informationen zu Bauwerken und 

Leitungen sowie zu rechtlichen Vereinbarungen mit 

Dritten und zur Sicherung von Durchzugsrechten. 

Die Nutzer sind mit der ZPOLDB über ein 

verschlüsseltes Weitverkehrsnetz (z. B. TESTA) ver-

bunden und greifen mit festgelegten Zugriffsrechten 

auf die Daten in der ZPOLDB zu. 

Mit der Erfassungskomponente GEO POL werden 

die von den LISA-Leitstellen Vermessung bei den 

Bauverwaltungen der Länder übernommenen geo-

metrischen Daten fachlich weiter aufbereitet und an 

die POL-Sachdaten angebunden. Die Komponente 

GEO POL kommt überwiegend bei den LISA-

Leitstellen POL zum Einsatz. 

Das Auskunftssystem AS POL stellt den Nutzern auf 

eine einfache Weise die für ihre Steuerungs- und 

Leitungsaufgaben erforderlichen Informationen zur 

Verfügung. Dabei erhalten sie den Zugriff auf die 

Geometrie- und die Sachdaten. 

Liegenschaftsinformationssystem Außenanlagen LISA® 8 

www.LISA-Bund.de/Indoor/Dateien/Fachinformationssysteme/FISPOL 
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Die Kernaufgaben des FIS Freianlagen bestehen im 

Führen und Bereitstellen der fachlichen Bestands-

daten für das Freiflächen- und Baumkataster. In der 

Liegenschaftsverwaltung werden zudem liegen-

schaftsbezogene Controlling-Prozesse durch Bereit-

stellung von Flächendaten optimiert. 

Das Erfassungswerkzeug LISA-Baum ermöglicht die 

dezentrale Erhebung der Fachdaten des Baumbe-

standes (Art, Alter, Abmessungen, Zustand und 

weitere Merkmale) und ergänzt den auf dem Daten-

modell der BFR Verm basierenden Datenbestand. 

Die Sachdatenbank SD Frei dient dabei als zentrale 

Fachdatenbank zur Führung und Auswertung freian-

lagenspezifischer Daten und bildet die Grundlage 

für das Berichtswesen. 

Das Geo-Informationssystem GEO Frei enthält 

Funktionen zur geometrischen Erfassung der Fach-

objekte, zur Verknüpfung mit den Fachdaten in der 

SD Frei, zu Auswertungen und zur Fortführung der 

Bestandsdaten. 

Fachinformationssystem Freianlagen 

Die Verknüpfung der in der zentralen Datenbank 

gespeicherten Daten mit den Objekten in der Grafik 

ermöglicht die Erzeugung von Themenplänen für den 

Bereich Freianlagen. 

Das Auskunftssystem AS Frei ist eine einfach zu 

bedienende grafische Anwendung mit Zugriff auf die 

Fachdaten. Es präsentiert die mit dem GEO Frei 

aufbereiteten Themenpläne und stellt Auswertefunk-

tionen sowie die Kommunikation mit dem betrieb-

lichen Auswertesystem zur Verfügung. 

Darüber hinaus ermöglicht das AS Frei durch weitere 

Funktionen eine zeitnahe Dokumentation der Ver-

änderungen von Geometrie- und Sachdaten einer 

Liegenschaft.  

Zur Fortführung der Bestandsdaten stehen spezielle 

Funktionalitäten zur teilautomatisierten Fortschrei-

bung der Primärdaten zur Verfügung. Weiterhin ist 

eine automatisierte AS Frei-Projekterstellung und  

-einrichtung möglich. 

Liegenschaftsinformationssystem Außenanlagen LISA® 9 

www.LISA-Bund.de/Indoor/Dateien/Fachinformationssysteme/FISFreianlagen 
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Nutzung der  

Liegenschaftsbestandsdokumentation 

Liegenschaftsinformationssystem Außenanlagen LISA® 

Die Daten der Liegenschaftsbestandsdokumentation 

dienen der Unterstützung der vielfältigen Aufgaben 

der Bau- und Liegenschaftsverwaltung. Dazu 

werden die Bestandsdaten im LISA in unterschied-

lichen Formaten einer breiten Nutzung zugeführt. 

Die bereitgestellten Liegenschaftspläne sind Grund-

lage für die Planung von Baumaßnahmen. Die 

Pläne können nach vielfältigen fachspezifischen 

Anforderungen gestaltet werden, z. B. Darstellung 

gewünschter Folienbereiche, beliebiger Ausschnitte 

in beliebigen Maßstäben. 

Die Sekundärdaten werden durch die Leitstellen 

Vermessung bereitgestellt und können mit Hilfe der 

Auskunftssysteme des LISA auch außerhalb der 

den Primärnachweis führenden Stellen genutzt 

werden. Mit dem AS Bestand sowie den fachlichen 

Auskunftssystemen werden dezentral vorgehaltene 

AIS-Daten in Form von Liegenschaftsplänen mit den 

zugehörigen Sachdaten dargestellt, ausgewertet 

und ausgegeben.  

Mit dem iAS Bestand können diese Daten zentral 

vorgehalten und mit Hilfe eines Mapservers in einem 

Webbrowser einem großen Anwenderkreis verfüg-

bar gemacht werden, ohne dass es dazu lizenz-

pflichtiger Software auf den Arbeitsplätzen der An-

wender bedarf. 

Die Abgabe der Baubestandsdaten in den CAD- und 

GIS-Austauschformaten DXF und SHP dient im 

Wesentlichen der Bereitstellung von Grundlagen für 

die CAD-basierte Planung von Baumaßnahmen und 

die Nutzung der Daten in weiteren GIS-Systemen. 

Daneben gibt es zur Nutzung der Baubestandsdaten 

unter ArcGIS im LISA mit der LISA-Extension eine 

eigene Konvertierungs- und Visualisierungssoft-

ware. Diese bildet das auf der BFR Verm basierende 

Datenmodell unter Beibehaltung der Objektstruk-

turen und Signaturen ab. Eine Modellansicht unter 

Vernachlässigung bestimmter Merkmale der 

komplexen Ausgestaltungsgeometrie kann im Intra-

net über einen Webbrowser bereit gestellt werden. 

Durch die Umstellung des LISA auf ArcGIS-basierte 

GEO-Komponenten wird zukünftig die Integration in 

die infrastrukturellen und DV-technischen Vorgaben 

der Liegenschaftsverwaltung und -nutzer verbessert. 

Zudem werden mit der Umstellung Anforderungen 

an moderne Geodaten-Infrastrukturen erfüllt. 
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Datennutzung 
in den Dienststellen der Bau- und 
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Erfassung von 

Rohdaten durch  

externe Büros  

LISA-Extension/ 

ArcGIS 
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GeoServer 

Übernahme 

Leitstellen 
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Führung 

Bereitstellung 

GEO-Kompo-

nenten des LISA 

DXF 

AS Bestand/AIS 

analoge 

Pläne 

Liegenschaftsbestands-

dokumentation - Primärnachweis 
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